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Grußwort
Dr. ßichard Chr. Römer

Liebe Echinocereenfans,

während heute der baYerische Föhn

die letzten Echinocereenknospen des

Jahres zum Blühen verfühft - bei mir

sind es diesmal E. ferreireanus und E
maritimus, Grüße aus meiner geliebten
Baia - bastele ich am Vorwort für das

letzte Heft dieses Jahtes und lasse

dabei mit gewisser Wehmut sowohl
das abgelaufene Kakteeniahr als auch
das Herbsttteffen '95 in Lübeck am

vergangenen Wochenende Revue
passieren.
Die Veranstaltung war tlotz der Lage

des Tagungsortes im hohen Norden
erstaunlich gut besucht, was in erster
Linie an dem attraktiven Thema gele'
gen haben muß. Ebenso erfreut hat
mich die große Anzahl der mitgerei-
sten Ehepattner, was ich vor allem auf
das gelungene RahmenProgramm in

der wunderschönen Hansestadt Lü-
beck zurückführe, welches die Familie

Opecs nicht nur organisiert, sondern
auch in nicht zu überbietenden Groß-
zügigkeit (Stadtrund{ahrt sowie an-

schließendem Kaffee und Kuchen)
finanziert hat.
Das Hauptthema, der E. Pulchellus-
Komplex, wurde von Herrn WenruEn

TRocgn in ausgezeichneter Weise mit
vielen Dias - sowohl mit Standortfotos
blühender Pflanzen als auch mit zu-

sätzlichen "häuslichen" Blühfotos und
Blütenschnittfotos - garnieft, so daß

die umfassende Darstellung dieser
schönen Pflanzen zu einer Augenwei-

de geriet. Ergänzt und abgerundet
wurde diese gelungene Zusammen-
stellung in taxonomischer und areal-
geographischer Hinsicht durch die
anschließenden Ausführungen von
Herrn Dn. GeRxeRo R.W. Fnerur und
Herrn WotrcANG BLUM.

Der anspruchsvolle Themenkomplex
wurde am Abend durch die humotvoll
vorgetragenen Reiseberichte über den
Norden Mexikos von den Herren Wen-
NER DoRNBencen und Anonrns OxR

aufgelockert und am nächsten Vormit-
tag von Herrn GüNTHER PtculeR in
ebenso amüsanter Weise abgeschlos-
sen. Zwei interessante und gelungen
dargebotene Reiseberichte, die die
Herzen vieler zukünftiger Mexikorei-
sender schnellet schlagen ließen.
Gut angekommen ist wohl auch die
Neuerung, die jeweils zuletzt erschie-
nenen Artikel in unserem Publikations-
organ 'Der Echinocereenfreund' im
Arbeitskreis nochmals zu diskutieten.
Aus Zeitgründen konnte diesmal nur

die Studie von Herrn Mtcxnel LnlcE
'Ein Beitrag über die Stellung der Art
E. spinigemmatus LAU oder wie man
zu einer neuen Sektion kommt' aus-
führlicher besprochen werden. Dem

allgemeinen Wunsche folgend, wird
für dieses Diskussionsforum zukünftig
ein größerer Zeitraum eingeplant.
ln der abendtichen Vorstandssitzung
wurde beschlossen, den Vorstand
durch die Wahl eines Schriftführers
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auf der Frühjahrstagung '96 in Post-
bauer-Heng zu erweitern. Alle Mitglie-
der del Anar[scrMeNscHAFT Ecxtnoce-
neus, die die Tagungen traditionell
besuchen und bereit sind, die Vor-
standssitzungen und Arbeitstreffen zu
protokollieren, sind aufgerufen, sich
bei der kommenden Frühjahrstagung
um dieses Ehrenamt zu bewerben.
Weiterhin wurde aus Gründen der Ar-
beitsentlastung des Kassenwartes und
der Kostenersparnis beschlossen, die
Beiträge zukünftig widerruflich im

der AG Ecxtuocrnrus geleistet hat und
ebenfalls Herrn Rorne für seine
anerkennenswelte Bereitschafl zut
Mitarbeit.
Die Herbstagung '96 wird diesmal im
Raum Hannover stattfinden und durch
Herrn Hnns-Wenruen Müuen organisieft
werden.
Jetzt bleibt mir nur noch, lhnen allen
und lhren Familien schöne und be-
schauliche Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr 1996 zu
wünschen!

Berichtigungen:
lm Heft 3/95 'Der Echinocereenfreund' wurden irrtümlich die Seiten 73 und 74
identisch gestaltet.
Die richtige Ausführung der Seite T4liegt diesem Heft bei.

Außerdem wurde bei det Anschrift im lmpressum eine nicht mehr aktuelle
Telefonnummer von Herrn Rorxe angegeben. Richtig ist c (O7121183248.
Redaktion

Lastschriftverfahren abzubuchen. /^t ,A ./z
Daher bitte ich möslichst alte. die ' Ar.oLOÄ @*, ,' llä*r;ce_tdiesem Heft beiliegende Einzugser- r'rvu\vtvav= rry
mächtigung ausgefüllt baldmöglichst
unserem Kassenwart zurückzusenden.
Verteilt wurde auch das von Herrn
MeRrru HABERKoRN erstellte Protokoll
über das Frühjahrstreffen am 20.121
Mai 1995 in Postbauer-Heng, welches
am 1.12. Juni bei der Frühjahrstagung
'96 in Postbauer-Heng zur Genehmi-
gung vorgelegt werden wird.
Der Hefteversand wird ab sofort von
Herrn JüRceru Rotne übernommen. lch
danke der Familie Oloecx ganz be-
sonders, die diese Arbeit seit Bestehen

München, im September 1995

P.S.
Herr JüRceru Rorxe wird ab 1. Januar
1996 kommissarisch die Geschäfte
des Kassenwartes übernehmen. An
dieser Stelle danke ich Herrn CeRsreru
Ruruce ganz besonders für sein gezeig-
tes Engagement in diesem wichtigen
Amt!
Auf das neue - im Impressum angege-
bene Konto - wird hingewiesen!
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Erstbeschreibung:
Echinocereus sanpedroensis RAUDONAT et RISCHER spec- nov.
Udo Raudonat & Werner Rischer

Abstract:
After establishing the better neotypus ol E. scheeri by Rscnen & Rurow (1995),
it's necessary to publish another new species, called E. sanpedroezsis, by
RAUDoNAT & Rscxen. This plant has long been misidentified as'Echinocereus
subterraneus' sensu SCHWARZ, but was rediscovered by Ptcxlea lE- spec- PG

1801onthe cliffs of the Rio Cuchujaqui near Rancho San Pedro, Sonota, Mexico.
rssN 0949-0825

Kev words:
Cactaceae, Echinoceleus, Sonora, Mexico

Diese neue Spezies wächst beiHancho
San Pedro in den Steilwänden des Rio
Cuchuiaqui, auf einer Höhe von 500 -

55O m N.N. und ist somit sphwer er-
reichbar. Abgestürzte Pflanzen wach-
sen munter am Fuße der Steilwände
weiter, blühen aber ganz selten.
Sukkulente Begleitflora: Agave spec.,
Echeveria spec., Ferocactus alamoen-
sis, Graptopetalum filiferum, Hechtia
spec., Mammillaria tesopacensis,
Opuntia spec., terristrische Orchideen,
Tillandsien.
Der Namen dieset neuen Spezies wur-
de nach dem Ort Rancho San Pedro
ausgewählt.
Entdeckt wurde die Population am Rio

Cuchujaqui von PIcHLER (Feldnummet:
PG 1801 und 1992 in 'Der Echinoce-
reenfreund' votgestellt.
Zur Formenbreite von E. sanpedroen-
srb werden gerechnet:
E. spec. Lau 1292 lE. scheeri-Fotml
aus der Sierra de Alamos, Sonola; die
Standorte liegen ca. 30 km Luftlinie
auseinander.

ln seiner Feldnummetliste schreibt
LAU (19921 zu E. spec. Lau 1292:

'Echinocereus scheeri (Fotm) zwischen
Felsen im Lehm. Diese Form ist sehr dünn-
triebig und hat hellrote Blüten. Sie sollte
gonauer beobachtet werden.'

Die Höhe zum Standort von E. spec.
Lau 1292 wird mit 1100 - 1300 m
N.N. angegeben.
Ebenfalls eine Abweichung von E
sanpedroensrb dürfte die von Scuwanz
entdeckte Pflanze sein, die dann aber
unter dem falschen Namen 'E. sub-
terraneus' vertrieben wurde.
Ausführlich über diese Problematik
wurde von RAuooruet in 'Der Echino-
cereenfreund' (1 988, 1 989) betichtet.
Angaben zum Standort sowie der
Höhenangabe gibt es nicht, da
ScrweRz solche Angaben grundsätz-
lich geheim hielt.
Die Aufsammlung von Echinocereus
scheeri (Feldnummer: Lau 0084, San
Antonio, westlich von Alamos, Sono-

88 Der Echinocereenfreund I (4) 1 995



E. sanpedroensls am Typstandort

E. sanpedroensr-s in Knospe
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ra, Höhe 1800 - 1900 m N.N.l, den
TnytoR 1984 als Neotypus von F.

scheeri festlegte, hat keine Gemein-
samkeiten mit der neuen Spezies [vgl.
RscnrR & Rurow 1995 'Festlegung
eines neuen Neotypus von E scheeri
(SALM.DYCK) SCHEER'].

Begründunq der taxonomischen Ein-
stufunq:
Zur Einstufung wurden im Vetgleich
der neu festgelegte Neotypus von E
scheeri (SALM-DYCK) SCHEER durch
Rscxrn & Rurow (1 9951, Typstandort
Basihuare/südlich Creel, Chihuahua,
sowie der vorher von Rtscxsn (1994)
wieder in Artrang gestellte E. salm-
dyckianus, Typstandort Samachic,
Chihuahua, herangezogen. Die Blüten
des neuen Neotypus von E scheeri
und von E sanpedroensrls gleichen
sich im Aufbau. Der Unterschied liegt
im Blühverhalten: E scheeri schließt
die Blüte am Tage, dagegen bleibt die
Blüte von E. sanpedroensls auch am
Tage weitbstgehend geöffnet. Ein-
schränkend muß man aber sagen, daß
auch E sanpedroensris den Öffnungs-
winkel der Blüte, in der mittäglichen

-S.onne, etwas enger stellt. Hierdurch
wird die nahe Verwandtschaft beider
Taxa au{gezeigt (und auch zu E. salm-
dyckianus SCHEER, von dem sich F.

sanpedroensis durch die Wuchs- und
Samenform, der Testastruktur sowie
dem fehlenden Achsvorsprung ab-
grenzt).
TnvloR (1988) sieht den Tag- und
Nachtrhythmus im Blühverhalten des
E. scheeri als kein entscheidendes
Kriterium zur Abgrenzung von Taxa

an. Wir vertreten hier den bereits von
RscneR & Rurow (1995) aufgezeigten
Standpunkt: E. scheeri hat sich in der
(Blüten-lEvolution losgelöst von dem
absoluten Nachtblühverhalten und
nutzt, durch seine zunehmend über
Tags geöffnete Blüte, auch Möglich-
keiten der Tagesbestäubung. E. sanpe-
droensis hat in der (Blüten-)Evolution
schon die nächste Stufe erreicht und
nutzt, durch seine tags und nachts
geöffnete Blüte, alle Bestäubungs-
möglichkeiten aus. Dadurch hat sich
E. sanpedroensis von E. scheeri
evolutiv entfernt. Diese Entwicklungs-
tendenz widerspiegeln auch die REM-
Aufnahmen des Samens (zunehmende

Kleinheit).
Weiterhin wird durch die ausgeprägte
Weichfleischigkeit des E sanpedroen-
sris, wodurch die Triebe alsbald auf
dem Boden liegend, weiterwachsen
oder vom Felsen herunterhängen, ein
U nterscheidungsmerkm al zu E. scheeri
und E. salm-dyckianus aufgezeigt.
Auch in der Höhenlage bestehen Un-
terschiede, die beim Abgrenzen von
Taxa zu berücksichtigen sind.
E. scheeri lNeotypus), Typstandort Ba-
sihuare, hat eine Höhe von + 2150 m
N.N.; dagegen weist der Typstandort
von E sanpedroensis, östlich von
AIamos, nur eine Höhe von + 500 m
N.N. auf.
Beide Standorte liegen ca. 160 km
Luftlinie voneinander entfernt.
Vergleichende HEM-Aufnahmen des
Samens zeigen deutliche Unterschiede
in der Cuticularfaltung; so sind zum
Beispiel bei E. scheeri vat. scheerivon
Basihuare, südlich Creel, tiefe Poren
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(Krater) zwischen den einzelnen Testa-
zellen, die bei E. sanpedroensis bisher
nicht festgestellt werden konnten.

Eroebnis:
Aufgrund der morphotogischen Merk-
male und Unterschiede zu E. scheeri
und E salm-dyckianus ist diese P{lan-
ze eine gut abzutrennende, eigenstän-
dige Art und wird daher beschrieben:

Echinocereias sanpedroensrb RAU DO-
NAT et RISCHER spec. nov.

Synonvme:
E. spec. PG 180, E. scheeri-Fotm,
östlich Alamos, Sonora, Höhe: 500 -
550 m N.N.
E. spec. LAU 1292, E. scheeri-Fotm,
Sierra de Alamos, Sonora, Höhe: 1 100
- 1300 m N.N.
E. spec. Schwarz, unter dem falschen
Namen'E. subterraneus' vertrieben.
Keine Angaben zum Standort.

Lateinische Beschreibunq :

Echinocereus sanpedroensis ab E. salm-
dyckiano et ab E. scheeri sensu RtscneR et
Rurow his signis differt:
Format globos magnos fragilum germinum
ad 40 cm longus et 4,5 cm in diametro;
flos rutila ad subaurantiacam colorem est,
ad meridianum tempus flores exigue clau-
dunt; semina ca. 1 mm longa sunt, testa
tuberculata sine craterae profundis est.
Additum Echinocereus sanpedroensis ab E.

salm-dyckiano his signis differt:
ln interiore tubi compellendum in angustias
non est; semina ca. 1 mm longa in forma
renis sunt.
Holotypus: Mexico, Edo Sonora, Rancho
San Pedro, Ri. 263, cult. W. Rischer Mai
199s (ZSSI. AX 16502.

Deutsche Beschreibung:
Körper: Gruppenbildend, von der Basis
und über Stolonen sich verzweigend,
aufrecht (bald niederliegend oder von
der Felswand herabhängend, weil
Körper sehr weichfleischig). Die Einzel-
triebe sind rund, 2 - 4,5 cm im Durch-
messer und bis 40 cm lang, wobei die
Triebe in der Felswand noch länger
sein können. Die Triebe verjüngen sich
etwas zum Scheitel hin. Die Epidermis
ist dunkelgraugrün, die Wurzeln sind
faserig und verzweigt. Rippen I - 10,
niedrig gehöckert, am reifen Trieb
vetflachend, zwischen den Rippen
wenig eingebuchtet. Die Areolen sind
rund, ca. 4 mm im Durchmesset, 4 - 6
mm voneinander entfernt, mit weißem
Wollfilz (etwas ins Cremefarbene), am
reifen Trieb vergrauend und später
abfallend.
Fanddornen:
10 - 12, unrund (teilweise etwas
flach), bis 1 cm lang, glasig weiß oder
weißlich bis hornfarbig, Spitzen braun
bis braunschwarz.
Mitteldornen:
3 - 5, unrund und an der Basis ver-
dickt, bis 2 cm lang (wobei der zentral
stehende MD am längsten ist), weiß-
lich bis hornfarbig, braungespitzt oder
auch ganz braun bis braunschwarz.
Alle Dornen biegsam, erst im Alter
brüchig und vergrauend werdend.
Blüte:
Knospe spitz, Blüte im oberen Teil des
Triebes, 7,5 - 10 cm lang und 4 - 6
cm im Durchmesser, trichterförmig
ausgebildet. Der Gesamteindruck der
Blütenfarbe ist sehr variabel, meist in
roten Farbtönen, aber auch orange-
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farbig. Die Blüte ist tags und nachts
geöffnet, schließt also nicht am Tage.
Während der Mittagszeit ist zu be-
obachten, daß die volle Blütenöffnung
etwas zurückgeht. Die Blüte ist duft-
los.
Ovarium: 12 - 17 mm lang, 6 - 9 mm
im Durchmesser, hell- bis dunkelgrün,
sehr dicht mit Areolen besetzt, die auf
kleinen Höckern sitzen und feine nade-
lig steife weiße Dornen aufweisen,
(selten ganz kurz braungespitzt) mit
weißen Wollhaaten und einer winzigen
rotbraune Schuppe je Areole.
Nektarkammer: 2 - 3,5 mm im Durch-
messer und 10 - 15 mm lang.
Blütenröhre: Schlank, 4 - 6 cm lang,
am unteren Ende ca. O,7 cm und
oberhalb ca. 1,5 cm im Durchmesser;
hellgrün oder olivgrün (teilweise auch
grün-orangefarbig oder braun-pur-
purnl. Die Areolenpolster sind weitläu-
fig in gedreht aufsteigenden Etagen
angeordnet, besetzt mit weißen bieg-
samen Dornen; diese 0,6 - 2 cm lang,
mit wenig weißen Wollhaaren und
einer rotbraunen Schuppe je Ateole,
welche kaum größer ist als am Ovari-
um.
Sepalen: O,4 - 0,5 mm breit, spitz,
Ränder glatt. Die Fatbe gleicht den der
Petalen, nur dunkler, aber mit einem
Mittelstreifen; dieser ist in den Misch-
farben von oliv-orange bis dunkelgrün-
braun.
Petalen: 0,5 - 0,8 cm breit, 3 - 4 cm
lang, meist lanzettlich, aber auch ins
Spatelige übergehend; Rändet glatt,
von Orange bis in ein dunkles Rot sind
alle Farbnuancen vorhanden, aber
immer mit einem schmalen, etwas

dunkleren Mittelstreifen detselben
Farbe.
Schlund: Unterhalb weißlichgrünlich
bis hellgelblich-grün.
Staubblätter: Eng um den Griffel an-
geordnet.
Staubfäden:
20 - 60 mm Iang, weißlich bis gelb-
lich-grünlich, oberhalb meist hellpur-
purnartig oder auch in blassen, rötli-
chen Tönen.
Staubbeutel: Rosa-purpurnartig.
Pollen: Gelb.
Griffel:
7 bis 8 cm lang; er überragt die
Staubblätter bis 2 cm; weiß, aber
auch weißlich und oberhalb weißlich-
grünlich.
Narbenäste:
6 -10; diese sind bananenartig ge-
lormt, aufrechtstehend, kreisförmig
und eng angeordnet, gelblichgtün bis
dunkelgrün.
Frucht:
Fast rund, I - 1O mm im Durchmesser
und 10 - 15 mm lang; grün, in der Rei-
fung verblassend; dicht mit Areolen-
polstern besetzt, aufplatzend.
Samen: Nierenförmig ca. 1 mm im
Durchmesser, schwarz.
Chromosomenzahl:
2n=2x=22 {diploid}; [M. LANGE:
Chromosomenuntetsuchung, in Ver-
öffentlichungl.
Holotypus:
ln Vorbereitung zu dieset Erstbeschrei-
bung wurde der Holotypus in der
SrAorrscnrN SUKKULENTENSAMMLUNG

Zünlcx, Schweiz (Schutzsammlung
und Herbarium der l.O.S.) untet AX
16502 hinterlegt.
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REM-Au{nahme von E sanpedroensrb - Foto: G. MertrrulrtreR

REM-Aufnahme von E. sanpedroensis 'Foto: G. Metterutrtren
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E. sanpedroensis

Blütenschnitt von E. sanpedroensis
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Art E. scheeri E. salmdyckianus E. sanpedroensis

Randdornen 6-8 8-9 10 12

Mitteldotnen 1-2(selten3l 1-3 3-5
Blührhythmus Nachtblüher Tag und Nacht Tag und Nacht

Nektarkam-
mer

18-25mm
lang, kein Achs-
vorsprung

10 - 12 mm lang,
mit Achsvor-
sprung

12 - 15 mm lang,
kein Achsvor-
sprung

Frucht O 20 -25mm,
l= 25-4Omm

O 20 mm,
l= 25mm

O8-1Omm,
l=10-15mm

Samengröße
und Form

ca. 2 mm,
nierenförmig

bis 2 mm,
rund

ca. 1 mm,
nierenförmig

Tabellarischer Merkmalsvergleich

Wir danken W. Bt-uwt für das freundtiche Überlassen von Beobachtungsunterlagen
und M. Laruce für die wertvollen Anregungen zu diesem Thema.
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Erstbeschreibung:
Echinocereus bonatzüRoEMER spec. nov. - Ein neuer Echinocereus
aus der sierra de Mezquital im süden des mexikanischen staates
Durango
Dr. Richard Christian Bömer

Zusammenfassung: Echinocereus honatzü aus dem Staate Durango (Mexiko) wird
als neue Art beschrieben und von anderen Mitgliedern det E. aduitus-Gruppe wie
E. adustus vat. adustus ENGELMANN, E. adustus var. schwarzii {A. LAU) N.p.
TAYLOR, E. pamanesiorum A. LAU sowie von E schereri G.R.w. FRANK abge-
glenzt.

Schlüsselwörter:
Cactaceae, Echinocereus, Durango, Mexiko. ISSN 0g4g -Og2b

Abstract:
Echinocereus bonatzii from the Durango State (Mexico) is described as a new
species and distinguished from its nearest relatives of the E. adustus-group as F.
adustus var. adustus ENGELMANN, E. adustus vat. schwarzü (A. LAU) N.p.
TAYLOR, E. pamanesiorum A. LAU as well as from E. schereri G.R.w. FRANK.

Kev words:
Cactaceae, Echinocereus, Durango, Mexico. ISSN Og4g-0g25

l- Vorgeschichte:
Die "Entdeckung" eines neuen Echino- bedornten Echinocereus adustus von
cereentaxons ist der Aufmerksamkeit Cusihuirachic, aber mit einer Blüte wie
des ehemaligen Münchners BgRruaRo bei E. pamanesiorum, erinnerte.
Roczer zu verdanken. Bei einem Dia- Diese pflanze hatte Boruarz bereits
vortrag des Berliners Harus-JoAcHrM 1gg4 "zufällig" wegen der attraktiven
Bonarz war ihm ein eigenartiger, pek- Blüte fotogräfiert, ohne sich sonst
tinat bedornlet Echinocereus aufge- selbst tür Echinocereen taxonomisch
fallen, der zunächst anhand seiner besonders zu interessieren.
vegetativen Melkmale nicht einzuord- Anmerkung: Dem eigentlichen Entdecker
nen wal. Erst später, als Boruerz auch dieser Pflanze zu Ehren wurde die Bezeich-
Fotos von blühenden pflanzen am nung E bonatzii gewählt.
Standort zeigen konnte, wurde mir
klar, daß es sich wahrscheinlich um ll. Morphologische Daten:
ein bisher unbekanntes Mitgtied aus ln Klammern gesetzte, vegegative
dem E adustus-Komplex handelte, das Körpermerkmale entsprechen derjeni-
mich spontan an einen kräftigen, derb gen Streubreite, wie sie an blühfähi-

98 Der Echinocereenfreund 8 (4) 1 995



Dornenfoto von E bonatzii

gen Pflanzen unter Standortbedingun-
gen am 23. März 1994 (vor der Re-
genperiode!) beobachtet wurde (An-
zahl der untersuchten Pflanzen n =
108). Dies ist beim Vergleich be-
stimmter, rhythmisch inkonstanter
Merkmale (wie z.B. Körpergröße und
Rippen- bzw. Areolenabstand) mit
anderen Literaturdokumentationen zu
berücksichtigen.

1. Körper:
1.1 Köroedorm:
Einzeln, eiförmig bis kurzsäulig (selten
am Körper ein bis maximal zwei Sei-
tensproße), Höhe (40) 120 (200) mm,
Durchmesser (45) 70 1115) mm, Kör-

perumfang bis 365 mm.
1.2 Rippen:
Hippenzahl (9) 10 (20), Rippenabstand
(6) 10 - 20 l22l mm, Rippenhöhe 4 -

6 (7) mm.
1.3 Areolen:
Oval, (3) 4 - 6 mm lang und ca. 1,0 -

1,5 (3) mm breit, im Abstand von 4 -

I (10) mm auf den Rippenhöhen sit-
zend.
1.4 Bedornunq:
Dornen, von fein- bis ausgesprochen
derb variierend, in der oberen Pflan-
zenkörperhälfte ineinandergreifend, im
Körperspitzenbereich dicht verfilzt und
die Epidermis dadurch verdeckend.
Dornenfarbe, hellrot-, glau-, hornfar-
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Frucht von E bonatzii

Blütenschnitt von E. bonatzii
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ben, schwarz mit rotbraunen bis
schwarzen Spitzen.
1.4.1 Randornen:
Beidseits einer länglich, ovalen Areole
deutlich radiär gespreizt (am Areolen-
ansatz z.T. sehr deutlich keulenförmig
verdickt), Dornenkamm symmetrisch
in einer Ebene liegend bis leicht im
stumpfen Winkel dem Körper angenä-
hert, Randdornenzaht (10) 13 - 16
(18), bis 14 mm lang, die unteren
Randdornen diejeweils tieferliegenden
Dornen überlappend.
1.4.2 Mitteldornen:
ln der Regel keine, (ausnahmsweise
auch 1 - 3, dann in Reihe stehend und
bis 30 mm lang).
1.5 Wurzeln:
Von einigen kräftigen Zentralwurzeln
ausgehend, faserige Wurzelverzwei-
gungen.
1.6 Chromosomen:
Diploider Chromosomensatz l2n -
221. Persönliche Mitteilung von M.
Lnrucr nach vorläufiger Untersuchung
an Wurzelspitzen eines Sämlings [un-
veröffentlichtl.

2. Blüte:
2.1. Blütenform:
Die reife Blüte wirkt im Vergleich zur
typischen Blüte eines E. adustus aul-
fallend massiv, gedrungen und breit-
trichterig. Fruchtknoten und Blüten-
röhre haben im Gegensatz zur graugrü-
nen Farbe des Pflanzenkörpers eine
helle, frischgrüne Färbung. Der Frucht-
knoten ist dicht mit kleinen, auf läng-
lichen Höckern sitzenden Areolen
besetzt, die weißlich-rötliche bis dun-
kelbraune Dornen tragen; die Dornen-

basis ist von kurzen Kräuselhaaren
dicht umhüllt. Die Blütenröhre trägt
spärlichere Areolen mit längeren Dor-
nen und geringerer Wolle.

2.2 Blütendaten:
Blütendurchmesser bis 100 mm, Ge-
samtlänge (Blütenspitze bis einschließ-
lich Fruchtknoten) bis 90 mm, der
Fruchtknoten im Ouerschnitt bis 12
mm, die Blütenröhrenlänge bis ca. 30
mm, die runde bis ovoide Eianlage mit
einen Längsdurchmesser bis 16 mm
bei einem Ouerdurchmesser bis 8 mm.
Nektarkammer bis ca. 15 mm lang, 4
- 8 mm breit. Die spatelförmig in einer
kleinen Spitze auslaufenenden petalen
in 3 Lagen angeordnet. Die äußeren
Hüllblätter deutlich kleiner, schmaler
mit braunem Mittelstreifen.
Blütenfarbe: Purpurnrot.
Petalen purpurnrot t10,5 - 11,0 (C-)Dl
mit dunklerem Mittelstreifen (11,0 E).
Griffel: 35 - 40 mm lang, 1 mm
Durchmesser, cremeweiß.
Narbe: I - 12 Astchen, olivgrün.
Staubfäden: Hellgelb.
Staubbeutel : Maisgelb.
Pollen: Sonnenblumengelb.

Anmerkung:
Da von den 108 untersuchten Pflan-
zen am 23. Mätz 1994 nur vier blüh-
ten, wird nur die Maximalgröße ange-
geben und auf die Angabe von Streu-
breiten verzichtet.

2.3 Frucht:
Kugelig bis eiförmig, von 14 - 18 mm
Längendurchmesser, Epidermis dunke!-
grün, in der Fruchtreife längs aufplat-
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Samenkorn von E bonatzii in Seitenlage

Testaausschnitt des Lateralbereiches von E. bonatzii

102 Der Echinocereenfreund 8 {4) I 995



Hilusbereich des Samenkorns von E. bonatzii
Samen vom Auffund H.J. Borunrz I/93

Anmerkung:
Die REM-Aufnahmen wurden über Dn. FRerur angefertigt, so daß sie unmitterbarmit denen seiner diesbezügrichen pubrikationen iergric-hen*erden können.

zend, dicht mit kleinen runden Areolen
besetzt, die bis 8 mm lange Dornen
tragen.

2.4 Samen:
Ca. 1,5 mm lang, ca. 1,2 mm breit,
ca. 0,9 mm dick.
Mattschwarze Testa, dichtgepackt mit
mittelhohen Warzen.

lll. Holotypus:
Bundesstaat Durango (Mexiko), bei
Mezquital (südlich Durango-Stadt), ca.
2100 m N.N.
Herbarium des Hototypes:
Städtische Sukkulentensammtung
Zürich (ZSSl,
Sammelnummer: H.J. Borrrerz l/93,
Zugangsnummer: 12.38g.
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Aredkarte

a2

CHIHUAI{UA
COAH UI LA

1 = E. laui, El Ttigo
3 = E. bonatzii, Mezquital

5 = E. schereri, Mina Navidad

ZACATECAS

2 = E. adustus vat. adustus, Cusi
4 = E. adustus vat. schwarzü, Guanacevi

bzw. E. adustus forma "El Vergel"
6 = E. pamanesiorum, San Juan Capistrano

o4

SO

. DURANGOa

NAYARIT
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E. bonatzii am Standort - (Foto: H.J. Boruerz aus dem Jahr 1984)

BIütenfoto von E honatzii
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Von links: E. adustus var. adustus, E. bonatzii, E. pamanesiorum
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lV. Verbreitung/Sukkulente Begleitve-
getation

Bekannt ist bisher lediglich der Typ-
standort des Echinocereus honatzii bei
Mezquital (südlich Durango-Stadt) im
Bundesstaat Durango in ca. 2100 m
Höhe, so daß über den Umfang des
Verbreitungsgebietes bisher keine
gesicherten Erkenntnisse vorliegen.

Beqleitvegetation:
Agave salmiana vat. ferox, A. asperri-
ma?, A. wocamahi?, Dasylirium duran-
gense, Mamillaria gummifera, M.
formosa all ., M. melaleuca all., Fero-
cactus hisüix, Coryphantha compacta.

V. Differentialdiagnose

Der ursprüngliche Versuch, das neue
Taxon als Subspezies zu E. adustus
bzw. E. pamanesiorum zu stellen -
den beiden in erster Linie in Frage
kommenden Schwesterntaxa - befrie-
digte nicht. Daher wurde diese Pflanze
am 15.05.1994 bei der Frühjahrs-
tagung der AG Echinocereus hinsicht-
lich der taxonomischen Zuordnung zur
Diskussion gestellt.
Nach Darstellung und Erörterung der
Differentialmerkmale des neuen Ta-
xons bestand allgemeiner Konsens,
daß diesem Taxon Artrang einzuräu-
men sei.
Die Felduntersuchungen vom 21.03 -

29.03.1994 waren zu diesem Zeit-
punkt noch nicht vollständig ausge-
wertet.
Die Abgrenzung des E. bonatzii als
eigene Art wird maßgeblich mit dem

Ergebnis eingehender Felduntersu-
chungen im März 1994 an Mitgliedern
des E adustus-Komplexes begründet
(s. Tabelle 1).
Ziel dieser Felduntersuchungen war es
insb., differenzierende Merkmale nicht
wie üblich an einigen wenigen Einzel-
planzen, sondern an einer jeweils
teptäsentativen Teilpopulation in ei-
nem definieften Areal der Gesamt-
population zu dokumentieren. Das
umfangreiche Datenmateria! würde
den Rahmen dieser Publikation spren-
gen; es wird daher auf das geplante
Sonderheft'Felduntersuchungen an
Echinocereus pamanesiorum, bonatzü,
schereri, adustus vat. schwarzii, vat.
adustus sowie forma "El Velgel" ver-
wiesen.
Darüber hinaus stützt sich die Art-
abgrenzung auch auf Beobachtungen
an Sämlingen. ln Anlehnung an die
Tatsache, daß in jeder Embryogenese
(Keimentwicklung) die Phylogenese
(stammesgeschichtliche Entwicklungl
eines Lebewesens zeitrafferartig nach-
vollzogen wird, wurde den Keimlings-
untersuchungen besondere Bedeutung
beigemessen.

Vorüberlegunqen:
1.1 E. honatzii ist vom Habitus her in
der Kultur (kaum im Habitat) noch am
ehesten mit E adustus var. adustus
von Cusihuirachic zu verwechseln. Der
ähnliche Habitus spricht mehr dafür
als dagegen, daß E. bonatzü und E
adustus vat. adustus die verwandt-
schaftlich engsten Beziehungen im E
adustus-Komplex aufweisen.
2.) Vergleicht man die Blütenlängs-
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schnitte von E bonatzii mit E. pama-
nesiorum, E. adustus vat. adustus
sowie E. schererilm Übersichtsbild (S.

107 oben), besteht vom grundsätzli-
chen Blütenaufbau her ebenfalls die
größte Ahnlichkeit zwischen E. bonat-
zä und E. adustus var. adustus, wenn
auch die Blüte von E. bonatzii deutlich
gedrungener wirkt und bereits Über-
gänge zur Blüte von E pamanesiorum
vermuten läßt.
Weiterhin unterscheiden sich die relati-
ven Maße der Ovarienlängsdurchmes-
ser zu den Nektarkammerlängen (bei

gleichem Grundtypus) deutlich vonein-
ander (E bonatzii: 1: 112 versus E
adustus vat. adustus: 1: 2,5(3,5).
Die Nektarkammetlängen (Nektarium-
zonen) werden in diesem Zusammen

hang in Anlehnung an Buxseuru wie
folgt definiert: Oberseite des Frucht-
knotens ( = Basis der Nektarkammer)
bis Pri märstaubblätteransatz.
Die grundsätzlichen Gemeinsamkeiten
im Blütenaufbau, insb. aber der Nek-
tarkammern von E adustus vat. adu-
sfus mit E. bonatzii einerseits sowie
die diesbezüglichen Unterschiede zwi-
schen E. bonatzii und E pamanesio-
rum andererseits, sollen an Hand
zusätzlicher Blütenschnitte weiterer
lndividuen nochmals vetdeutlicht
werden (S. 107 unten). Allerdings
wird bereits jetzt darauf hingewiesen,
daß bei den Felduntersuchungen an E.

pamanesiorum am 21.03.1994 die
große Verschiedenartigkeit der Blüten
auffiel.

Dornenbilder von Sämlingen nach ca. 12 Monaten:
Links: E. adustus vat. adustus. Rechts: E. bonatzii
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3.) Ausgehend von diesen Uberlegun-
gen wurden gleichaltrige Keimlinge der
beid e n e ntwicklu ng sgesc hichtlich
vermutlich nahestehendsten Pflanzen,

nämlich E. honatzii und E adustus
vat. adustus über den Zeitraum von
mehr als 3 Jahren unter absolut identi-
schen Kulturbedingungen beobachtet.

rl

Dornenbilder von Sämlingen nach ca. 15 Monaten;
Links: E. adustus vat. adustus. Rechts: E. bonatzii

Dornenbilder von Sämlingen nach ca. 2O Monaten:
Links: E. adustus var. adustus. Rechts: E. bonatzii

Er.ti,
iF,' 4,Al
:til,rl d1

§:f,
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Dornenbilder von Sämlingen nach ca. 3 Jahren:
Links: E. pamanesiorum. Rechts: E. honatzii

Randdornenbilder von links nach rechts:
E. schereri, E. pamanesiorum, E. bonatzii
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Erqebnis:

Es fällt auf, daß sich beide Pflanzen in
Hinblick auf den Zeitpunkt der pectina-
ten Ausrichtung der Randdornen deut-
lich voneinander unterscheiden. Wäh-
rend E. bonatzii bereits im Alter von
( 6 Monaten eine kammartige (pecti-
nate) Randdornenausrichtung auf-
weist, ist dies bei E adustus var.
adustus erst sehr viel später der Fal!
(beginnende Umstellung im Alter von
> 14 Monaten nach dem 1. Wachs-
tumsschub im 2.(1) Sämlingsjahrl, d.h.
ursprünglich bestand wohl entwick-
lungsgeschichtlich in Hinblick auf die
Randdornenausrichtung zunächst
keine habituelle Ahnlichkeit. Es spricht
mehr dafür als dagegen, daß sich die-
se elst später im Lauf der stammes-
geschichtlichen W eiterentwicklung
herausgebildet hat.

Charakteristische Dornenbilder er-
wachsener Pflanzen am Standort zeigt
das Foto auf der vorherigen Seite.

Schlußfolqerung:
Die obigen Ausführungen hinsichtlich
morphologischer und funktioneller
Unterscheidungskriterien begründen
schlüssig und ohne Widerspruch die
Abtrennung von E. bonatzii als eigene
Aft gegenüber den übrigen Mitgliedern
des E adustus-Komplexes.

Anmerkung : Dessen ungeachtet laufen
Kreuzungsversuche zwischen den
erwähnten Arten. Über die Sr-Genera-
tion kann naturgemäß frühestens in
ca. 10 Jahren berichtet werden.

Vl. Lateindiagnose:
Echinocereus bonatzii ROEMER spec.
nov.
Corpus: Solum, erectum, ovatum ad
cylindratum, 12O mm altum et 70 mm
latum. Costae: 10, 10 - 20 mm spa-
tio, 3 - 6 mm. Areolae: Ovo-similis, 4
- 6 mm longae et cr. 1,O - 1,5 mm
latae, in spatio a 4 - I mm. Spinae:
Compositio pectinata-radialis circa
areola oblongo-ovosimila, areolae 16 -
2o spinis marginalibus, ad 14 mm
longis, spinae claro-fuscae, cum acu-
minibus fuscis. Spinae centrales: 0.
Radices. FIos: Lati-infundibuliformis, in
anthesi ad 100 mm latum, ad 90 mm
Iongum. Pericapellum: Ad 12 mm
diametro. Receptaculum: Ad 30 mm
longum. Ovarium: Aad cr. 16 mm lon-
gum, I mm diametro. Cella nectarea:
Ad cr. 15 mm longum, 4 - 8 mm la-
tum. Folia perianthii: ln 3 seriebus,
lanceolata, claro-purpurea. Folia exte-
riora perianthii: Parva, angusta cum
media Iinea fusca. Stylus: 35 - 40 mm
longus, 1 mm diametro, albus. Stig-
mata: I - 12, olivo-viridis. Filamenta:
Claro-lutea. Stamina: Lutea. Pollen:
Luteum. Fructus: Globosus ad ovifor-
mis, 14 mm crassus, ad 18 mm lon-
gum, areolis parvis rotundis densus
tectus. Testa acriter viride. Spinae ad
8 mm longum. Semen: Cr. 1,5 lon-
gum, cr. 1,2 latum, cr. 0,9 crassum.
Testa nigra et tuberculata.
Affinitas:
Echinocereus bonatzii ROEMER spe-
ciem novam est. Echinocereus bonatzii
ab Echinocereus adustus et Echinoce-
reus pamanesiorum in structura recep-
taculi floris et cellae nectaris, in com-
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posatione spinarum et al. differret. untersuchungen, DR. Genxano R.W.
Habitat: ln rei mexicana "Durango" Fnerur für die Anfeftigung der REM-
prope Mezquital, in altitudine cr. 21O0 Aufnahmen, Mtcxael Laruce für die
m.s.m, cum Agave salmiana var. Chromosomenuntersuchungen, Dn.
ferox, A. asperima?, A. wocamahi Uns Ecctt und Ntcel P. Teylon für die
(?),Dasyliriumdurangense,Mammilla- wegweisende Korrespondenz, sowie
ria gummifera, M. aff. formosa, M. Pnor. Dn. HElruur Fünscx für die Hilfe-
aff. melaleuca, Ferocactus histrix, stellung bei der taxonomischen Be-
Coryphantha compacta. wertung. Weiterhin waren mir bei der
Holotypus: ZSS - H.J. Bonatz no. Bestimmung der Begleitvegetation
12388, in Herbario Collectionis Planta- behilflich, WenrueR ReppexxaceN, BeRruo

rum Succulentarum Municipalis Turi- Ullntcx sowie GorrrRtpo Urucen, ein
censis, Helvetia, depositus. jeder auf seinem Spezialgebiet.

Hilfsmittel:
Danksagunqen: Die Farbeinstufungen erfolgten an
lch danke Mannru HnaEnroRir, Jossr Hand der Farbtafeln im 'Pflanzenfar-
ScxtJrz sowie BenunRo Roczer für die ben-Atlas' von Pnor. Dn. E. BrEsnrsxl
engagierte Unterstützung bei den Feld- (19571.
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Vorläufiges Programm ffu das IX. Frühiahrstreffen der AG EcHruoce-
REUs am 01.lO2. Juni 1996 in Postbauer-Heng

Anschrift: Horrl BrRcxor, D-92353 Postbauer-Heng, r 09188/631-3

Samstaq. den 01.06.1996
bis 13.00 Uhr Eintreffen der Teilnehmer im Horel BeRcnor

14.00 - 14.50 Uhr Kakteentauschbörse
14.50 - 15.00 Uhr Begrüßung durch den Vorstand
15.00 - 18.00 Uhr Thema: Verwandtschaftsdiskussion um E. stramineus und

E. enneacanthus
Leitung: Herr Mrcnnel Lnruce

18.00 - 20.00 Uhr Gemeinsames Abendessen
19.00 - 20.00 Uhr Erweitefte Vorstandssitzung
20.00 - 21.00 Uhr Diavoftrag: Mexikanischer Reisebericht 1996

Leitung: N.N.
21.30 - 22.00 Uhr Dia zur Diskussion gestellt

Leitung: Helr WeRrurR DoRugencen
(Abgabe der Dia bis 20.00 Uhr)

ab 22.00 Uhr Gemütlicher Kakteenabend

Sonntaq. den 02.06.1 996
09.00 - 10.00 uhr verleihung der Ehrenmitgliedschaft an Herrn Lorxnn Gen-

meR sowie Bericht des Vorstandes und Besprechung aktuel-
ler Themen

10.00 - 11.30 uhr Diskussion der Beiträge'Der Echinocereenfreund',Hefte 2-
4/95 und 1/96

Vorbereitung des Arbeitsthemas für das
Frühiahrstreffen 1996 der AG Ecuruoceneus:
Verwandtschaftsdiskussion um E- enrwcanthus und E strünirrcrrs
Michael Lange

lch benötige für die Ausarbeitung des Arbeitsthemas die aktive Unterstützung
allet Echinocereenfreunde, besonders natürlich die der Mitglieder der AG Ecxl-
NOCEREUS.
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Bitte schicken Sie Dias (glaslos), ob am Standort oder in Kultur entstanden, ob
mit oder ohne Blüten, sobald wie möglich, aber spätestens bis Mitte Februar
1996 an meine Anschrift!
Detailaufnahmen von Blüten (B!ütenschnitt), Früchten und Bedornung sind
besonders gesucht!
Auch für spezielle Fragen und Anregungen zum Arbeitsthema bin ich dankbar,
sollen doch die Ausführungen für jeden interessant sein.
Alle Dias werden direkt nach dem Frühjahrstreffen zurückgesandt. Die Herkunft
der Dias wird unter Beachtung der Urheberechte und Wünsche (nicht) genannt.
Fotos von Pflanzen der folgenden Standorte werden noch benötigt:

Unbestimmte oder fragliche Pflanzen können zur Bestimmung gerne nach Post-
bauer-Heng mitgegebracht werden.
Besten Dank und auf ein Wiedersehen im Juni 1996!

Michael Lange
Schildstraße 30
D-08525 Plauen

Staat E- qnaa nilrus E. stanineus

Mexiko Oft/Feldnummer Ort/Feldnummer

Chihuahua Nahe San Pablo lDeliciasl Sierra Torrenco, Aldama,
Coayne,

Coahuila Naha Parras, Jimenez/SB 838,
Ouatlo Cienegas, Viesca, Hipolito,
Saltillo/LAU 1365, La Rosa

Hipolito, Viesca, Sierra de Paila,

Durango Cueneame, Ciudad Lerdo Sombreretillo/LAU 1 38O, Durango-
Stadt, Rio Naza6, weetlich Mapimi

Nuevo Leon Nahe Rinconada Nahe Rinconada

Tamaulipae Huaeteca Canyon, Jamauve Tal,
Camargo

Nuevo Guerrelo/Rep 406, Huasteca
Canyon

USA

New Mexiko Eddy Co., Hidalgo Co., Otero Co.,

Texas Starr Co. (östlich Rio Grande City
und La Grulla Roadl, Hudspeth
Co. Inahe dem Rio Grandef, Brew-
ster Co., Maravillae Canyon, Presi-
dio Co.,

Brewster Co., Big Bend National Park,
El Paso bie Pecos und Gila River
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Kakteen
Centrum
Oberhausen

lnh. Monika Kleinmanns . D-46049 Oberhausen-
Alstaden . Flockenfeld 101 (neben dem Friesdhof)
Telefon: 02 08 / 84 60 37 und O 28 23 I 2 9873

Telefax. O 28 23 I 416 34
Geschättszeiten:

Dienstagsvon 9.00 - 18.30 Uhr durchgehend
Samstagsvon 9.00 - 16.00 Uhr durchgehend

Keine Liste - kein Versand

Kommen Sie - auch weite Wege lohnen!
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